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Z U M  B A N D I N H A L T

Seit der politischen Wende in Ostdeutschland stehen die Groß-
siedlungen, in denen Anfang der 1990er Jahre noch mehr als 
ein Viertel der ostdeutschen Bevölkerung wohnte, unter einem 
massiven Veränderungsdruck. 

Vor dem Hintergrund gesamtgesellschaftlicher bzw. gesamt-
städtischer Veränderungsprozesse sowie aufbauend auf einer 
Analyse des Wandels der großsiedlungsbezogenen Stadtent-
wicklungspolitik werden in der vorliegenden Arbeit Aussagen 
zur mittelfristigen Perspektive dieser Siedlungen getroffen. 
Ausgehend von den objektiven Potenzialen und Problemen 
der Siedlungen hat sich die Autorin mit der Frage auseinander 
gesetzt, welche Funktion die Gebiete in einer sich wandelnden 
Stadtstruktur und auf einem sich verändernden Wohnungs-
markt künftig übernehmen können.

Auf dieser Grundlage werden anwendungsorientierte Vor-
schläge für differenzierte Strategien und Steuerungsinstrumente 
unterbreitet, die es ermöglichen, flexibel auf Veränderungspro-
zesse in den ostdeutschen Großsiedlungen zu reagieren. 

Heike Liebmann ist wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut 
für Regionalentwicklung und Strukturplanung (IRS) in Erkner 
(bei Berlin). Sie ist stellvertretende Leiterin der Forschungsab-
teilung „Regenerierung schrumpfender Städte“ und seit 2004 
Projektleiterin der Bundestransferstelle „Stadtumbau Ost“, 
Promotion 2004.
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